
Der Epheser Brief          In Christus: Relationale Realität
BACKGROUND CHECK

• Wie würdest Du als einziger Christ Ephesus erreichen?  
• Was würdest Du zuerst tun? In der ersten Woche? In 2 Jahren? 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

- 3. Reise, 2 Jahre! (Apg 19,10; 20,31); von römischer Gewahrsam

- Inschrift: “eine höchst illustre Stadt”

- Strabo: “das grösste Emporium Asiens”

- Rundbrief: “Ephesus” fehlt in den meisten Manuskripten (Eph 1,1)

- 1. Kor 15,32 “Ich habe in Ephesus mit wilden Tieren gekämpft”

- 78 der 155 Verses im Epheserbrief auch im Kolosserbrief

- “Gemeinde ekklesia” 9x! 

HISTORICAL MARKERS 
v.Chr.: 11. Jhdt · Ionisch 6. Jhdt..: Lydischer König “reich wie der Kroesus” · 3. Jhdt: 
Alexander der Große →  Seleuziden ·190: Antiochus der Große · Rom · Pergamos · 133: 
Attalus III | n.Chr. 29 Erdbeben, Tiberius: neu aufgebaut · 💥 💥  · 3. Jhdt: Gotheninvasion · 
431: 3. allg. Kirchenkonzil: Maria = “Mutter Gottes”

           ______________________________________________________________________________________________


	 Der Artemis Tempel: “Aber es besteht nicht nur die Gefahr, daß dieses unser

	 Geschäft in Verruf kommt, sondern auch, daß der Tempel der großen Göttin Diana

	 für nichts geachtet und zuletzt auch ihre Majestät gestürzt wird, die doch ganz

	 Asia und der Erdkreis verehrt!” (Apg 19,27). 

	 Pausanias: “most worshiped in Mediterranean world” (Archaeological Study Bible).

	 


	 ✔ Nike - Göttin des Sieges; (ex-)Wohltäter Statuen: Kopf weg!

	 Inschrift des Stadtschreibers: Erastus (Apg 19,22)




	 Tempel des Domitian (81-96): 50x100 m; Kultstatue: 5-8 m, 2 m Arme


STRUKTURANALYSE         in Christus > 35x!  
 
1-3 Vertrauen:	Vertikale Realität und Beziehungen - keine Imperative

4-6 Verhalten:	Horizontal Reality: 	 	  	 >35 Imperative!


FOKUS  VATER · SOHN · GEIST · GEMEINDE · WELT · BÖSE 



• Epheser 1:3-14: 202 Wörter - längster Satz im NT! “Das ganze erste Kapitel des 

Epheserbriefes enthält eine wertvolle Unterweisung für jede Seele” (Ms 110, 1903).

• Epheser 2: Neue Weltordnung! 1: ihr, die . . . 4 Gott, der . . . 

Tempel Inschrift: “Der Schutzbereich um das Heiligtum darf von Außenstehenden nicht betreten werden. 

Und wer erwischt wird, hat sich den Tod selbst zuzuschreiben” (s. Josephus, Ant. 15.11.5.417)

• Epheser 3,21 Amen! Lies Kapitel 1-3 laut!

• Epheser 4: Ein Modell für die Gemeinde u. Missionsarbeit

“Ich verweise auf die Worte des Apostels Paulus im vierten Kapitel des Epheserbriefes. Dieses ganze

 Kapitel ist eine Lektion, die wir nach Gottes Willen lernen und praktizieren sollten" (Ms 55, 1903).

• Epheser 5: Ehe ... Frauenunterstellung?! Ja – einem Mann, der wie Jesus agiert! Nicht

Unterstellung allein dem Maskulinen, sondern einem christlichen Mann.


Die Ehe ist Gottes Spiegel Seiner Liebe zur Welt! 
Jesus an die Epheser: Offb 2,1-7 - “Du hast Deine erste Liebe verlassen!”

• Epheser 6: Familie

“Eltern, Gott möchte, dass eure Familie ein Beispiel für die Familie im Himmel ist. ... Eine

gut geordnete, gut disziplinierte Familie ist eine größere Macht, um die Wirksamkeit

des Christentums zu demonstrieren als alle Predigten der Welt” (Ms 31, 1901).

• Die Rüstung Gottes: überwiegend defensiv! Offensive: Wort Gottes! - 4x beten!

• "Wenn wir die himmlische Rüstung anhaben, werden wir feststellen, dass die Angriffe

des Feindes keine Macht über uns haben. Die Engel Gottes werden um uns herum sein

und uns beschützen" (RH 25. Mai 1905).
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Wrong Direction!

"Wenn du glaubst, gehörst du dazu, und wenn du dazugehörst, gehört das, was ihm gehört, dir!" (Randy Roberts)



EPHESER 4: GEMEINDEMODELL - MODELLGEMEINDE! 
"Im vierten Kapitel des Epheserbriefes wird der Plan Gottes so klar und einfach offenbart, dass alle seine Kinder 
die Wahrheit ergreifen können. Hier wird deutlich erklärt, welche Mittel er eingesetzt hat, um die Einheit in seiner 
Gemeinde zu bewahren, damit ihre Glieder der Welt eine gesunde religiöse Erfahrung offenbaren können" (Ms 67, 1907).

"Und er gab einigen Apostel und einigen Propheten und einigen Evangelisten und einigen Hirten und Lehrern, 12 
zur Vervollkommnung der Heiligen, zum Werk des Dienstes, zur Erbauung des Leibes Christi: 13 bis wir alle 
hingelangen zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zu einem vollkommenen 
Menschen, zum Maß der Vollkommenheit des Christus: 14 auf daß wir hinfort nicht mehr Kinder seien, hin und her 
geworfen und umhergetrieben von jedem Wind der Lehre, durch die List der Menschen und die Schlauheit, mit 
der sie auflauern, um zu verführen, 15 sondern daß wir, indem wir die Wahrheit in Liebe reden, in allem zu dem 
heranwachsen, der das Haupt ist, nämlich Christus" (Eph 4,11-15).

"Der Dienst in der Ortsgemeinde wird von den Gliedernund nicht vom Pastor ausgeübt - und nur unter diesem 
Modell wird die Gemeinde zur Reife gelangen - mit "der Erkenntnis des Sohnes Gottes"! Das ist ein gewaltiger 
Schritt, denn er würde die Art und Weise, wie wir "Kirche machen", grundlegend verändern. Wir wissen das schon 
seit Jahren; es umzusetzen ist viel schwieriger, weil wir so lange nach einem unbiblischen Modell gearbeitet 
haben. Die Apostel haben es von Anfang an richtig gemacht: "Wir aber wollen uns beständig dem Gebet und dem 
Dienst des Wortes widmen" (Apg 6,4).

"Das Werk Gottes auf Erden kann niemals vollendet werden, solange die Männer und Frauen, die zu unserer 
Gemeinde gehören, sich nicht zusammenschließen und ihre Bemühungen mit denen der Pastoren und 
Gemeindeleiter vereinen" (GW 351-352).

"Wenn Pastoren mehr darauf achten würden, dass ihre Herde aktiv an der Arbeit beteiligt ist und bleibt, würden 
sie mehr Gutes erreichen, mehr Zeit für das Studium und religiöse Besuche haben und auch viele Ursachen für 
Reibungen vermeiden" (GW 197-198).

"Gott hat seinen Dienern nicht die Aufgabe übertragen, die Gemeinden in Ordnung zu bringen. Kaum ist diese 
Arbeit scheinbar getan, muss sie wieder von vorne begonnen werden. Gemeindeglieder, die auf diese Weise 
betreut werden und für die man sich abmüht, werden zu religiösen Schwächlingen. Wenn neun Zehntel der 
Anstrengungen, die für diejenigen unternommen wurden, die die Wahrheit kennen, auch für diejenigen 
unternommen worden wären, die die Wahrheit nie gehört haben, wie viel größer wäre der Fortschritt 
gewesen!" (7T 18).

"Die Geistlichen schweben über den Gemeinden, die die Wahrheit kennen, während Tausende aus Christus 
heraus verloren gehen. Wenn die richtige Unterweisung gegeben würde, wenn die richtigen Methoden befolgt 
würden, würde jedes Gemeindeglied seine Arbeit als ein Glied des Leibes tun. . . Sie sollten gelehrt werden, dass 
sie sich neu bekehren und neu taufen lassen müssen, wenn sie nicht allein, ohne einen Pfarrer, bestehen können. 
Sie müssen wiedergeboren werden" (GC Bulletin, April 12, 1901, p. 204).

"Predigten waren in unseren Gemeinden sehr gefragt. Die Mitglieder haben sich auf Kanzelerklärungen verlassen, 
statt auf den Heiligen Geist. Die ihnen verliehenen geistlichen Gaben sind unaufgefordert und ungenutzt zur 
Schwäche verkümmert" (1 SM 127).

"Die größte Hilfe, die unserem Volk zuteil werden kann, besteht darin, es zu lehren, für Gott zu arbeiten und sich 
auf ihn zu verlassen, nicht auf die Amtsträger" (7T 19).

"Gottes Diener sollen den Menschen sein Wort verkünden. Unter dem Wirken des Heiligen Geistes werden sie 
sich wie Sterne in der Hand Christi ordnen, um in seinem Glanz zu erstrahlen. Diejenigen, die behaupten, Christi 
Diener zu sein, sollen aufstehen und leuchten; denn ihr Licht ist gekommen, und die Herrlichkeit des Herrn ist 
über ihnen aufgegangen. Sie sollen verstehen, dass Christus von ihnen erwartet, dass sie dasselbe Werk tun, das 
er getan hat. Sie sollen die Gemeinden verlassen, die die Wahrheit kennen, und hinausgehen, um neue 
Gemeinden zu gründen, um das Wort der Wahrheit denen zu verkünden, die Gottes warnende Botschaft nicht 
kennen" (6T 414).

Beispiel: Yoido Full Gospel Church, Paul (David) Yonggi-Cho, 1 Million+ Mitglieder: kleine Gruppen - empfahl 
sogar Ellen White, Gospel Workers und Evangelism dem Prediger Craig Dossman!


“Die Bildung von kleinen Gruppen als Grundlage christlicher Bemühungen  
ist mir von einem vorgelegt worden, der nicht irren kann” (7T 21).
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"Darum beuge ich meine Knie vor dem Vater unseres Herrn Jesus Christus" (Eph 3,14).

“... bis wir alle zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes gelangen, 


zum vollkommenen Menschen, zum Maß der Fülle des Christus" (Eph 4,13).



